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bisse wird nicht nöthig sein. Tiej ren Kabinette Giclotti. wurde von siegreiche, unter Fiihrimg des Gene, chen, sich unsere vor.icscko!'eiien Sckii.Tnf iti.fiürt fi f i k., iin..Hrfrik.zniichcn tsliur'rro 'Uil'l ra ht am 1. U'icit biirch cm bcni'di.'-- s ioiid) . .',.. i.mi. ,fr ziäaten Ivkkdcu abkk brn fln.1 i j. k.j ..v..- - .....1- .- - ...:tj... i.i.. ;i
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dein Pole! ,n einem -t- rasieiilmlm. ral Mackensen stehende Armee ist tengräden befanden, wurden von
wagen bemerkt und uiwerziiglich dem feinde immer noch auf den! den Franzosen gen'oiimien' leider
anae,,r,sirn. Kavallerie wurde re- - Fersen und bat die Nachbarschaft iverlcren wir dabei eine beträchtliche

H f
k luiö Jchlut'.lim nie .iorpfoterima erioiilninj oej Tslini'fcrS viiNlim'.a g ,VVH ÖM VuuiVim 1 illlll ItlllttUI"en odilarfilnlbt-r- in plaudern ,...,.; w.r0i,r .k.n ,,rM,,bildet .'int 'JieiüP Oreiatulfen, bic die lüonu'runa der Vereinigten .rtlih't sc!ir .',ü!!M und BffASftiiit sich hnrin r,nfl(. ,lirs rniir irrt nvMic tut. U,itt', ,,., ,,k,,,, ,..i,r.. si.i :

hauptsächlich nt oc'ii (irinl.icn"
4. s ' V'-- " .v... ........ ..... . Vf.. WlU'llUU litt llll iiiiiiiiu V

land von allrn andrrrn Nationen ab die rasende Menschenmenge ansein!1,1 laka erreicht. Tie Russen werden
(vraiMtMni. iie v?egennngri,!e 01c jHst)nacrn. ander trieb. Auch der Abgeordnete nunmehr auch aus ihren Stellungen

. ...i : or..(. v i ;

Staaten mit wachsender 3orat 'esliirznng und mit t'nticycn deobach.
let hat.

Aü.iesiäiiz der menschlichen und sachlichen Haltung, die bis
jetzt von der kaiserlich Tenlschen Regierung in fragen des internationalen
Liechts. besonders hinsichtlich der reilieit der Meere cingenommen sind
i;r.d da sie kennen lernte, das; die deutschen Ansichten und der deutsche

. 5 ei .'iuulliiger oer fieueuv. grölich von cer Weichsel Vertrieben.
Ttaatöitung über Wilson's Note. ' Partei, wurde rbenialls angegntten. Tie unter General Wonrrch stehe.

New ?)orf, 14. Mai. Tie l.oa flCla"il e3 xm 'ta' xn, '?cr. den Truppen sind bereits bis in die

uic iHt'uiuat iim)Uiiuu 11 jiuiiu
gen waren, brachten ungehure Ver
luste an Menschenleben mit sich. Tes
weiteren sah er sich gezwungen, feine
Gesechtslinien auszurichten. Ueber
hauvt hat die Offensive der Alliirten

beit 4.er soziaiistischej (Aeaend von Kielee vorgedrungen..171l. Urtrf .rtslf.lll-- i .lllrt" sitrt IN zn bringen
v.WHlv.ituHH " ' HUI II, MI

,
(V

. ,
..nl.4is1rdnete Tr. yntt nnt In den Karpathen erstürmtenknglischer Sprache über die Note der

der Sache der Neutralität das Wort deutsche und vsterrcichisch'ungarische

? fc'lnfluh ans dem Felde internationaler Verpflichtungen stets auf der

? Seite der lerechtigkeit und Menschlichkeit standen und da sie annehmen
mich, das; die deutsche Regierung iörcn Marine efeklshabern Anweisung

f ertheilte, auch nach dein gleichen Plane der Menschlichkeit zu handeln, wie
Z derselb? in den Marine. 'rschriiten anderer Nationen ausgedrückt ist.

im Westen nur geringe Erfolge rrmerikanischcnRegicrung an Teutsch- -

t-- : rri..jf. ..e v v: atr land Folgendes:t

An will unserer tapferen Mannschaft,
welche sich der tteberniacht nicht zu
erwehren vermochte, und eine Theil
des von uns eroberten Terrains.

Ter Versuch der Franzosen, einen
Theil der Schützengräben, welche wir
ihnen nordwestlich van Bcrry.au
Bac, in dem Gehölz südlich von Nil
aus.BoiS gelegen, zurückzuerobern,
mißlaiig. Vergebens setzten die
Franzosen zuin Sturm an; alle ihre
Angriffe brachen unter unserem
Feuer zusammen.

Nach einem heftigen Artillerie,
feiler griff der Feind gestern Abend
unsere Stellungen zwischen der
Maas und Mosel. xn. Bei Oroyp
des Carmes gelang es ihm, einen

redete, wurde überfallen; es wäre, Truppen unter Führung des Genezielt. ie wiieuc, uu uur oie it1
Jetzt ist nicht die Zeit, Millionenliirtcn den Angriff machten, zieht

mm illnimm ergangen, waren mm rals von Linsingen die östlich von
nicht mehrere Schutzleute znr Hilfe, Strai aeleacne Hügelkette und nah.sich in einer unreaelmäsnaen 'inig'von amerikauischrn Bürgern mit unwehrt sich die Regierung der Vcr. Staaten gegen den ('Uaubeir sie kann

mcn 365(1 Mann gefangen, auchvon Armcntieres bis Arras. Nur gerechten nnd nnöthigen ärgerlichen
zwischen Lens und La Bassee gelang Änsdrückcn dns Herz zu beschweren,
es den Franzosen, in die vordersten Tie Teutsch-Amerikane- r müssen in

wurden 6 Maschinengewehre erobert.
Jetzt .nachdem die Armeen des

Generals von Mackenscn sich der Fe
stnng Przemysl und der unteren

sich nicht zwingen, daran zu glauben , das; diese Handlungen, die so

im G.aensatz zu den Regeln, den Praktiken und dem (leiste moderner

ttriegsühri.ig stehen, die Zustimmung jener großen Regierung erhalten
Tkhalv cn't'smdet sie es als ihre Pflicht, sich niit der gröbten

Freimüihigkeit an die Kaiserlich Teutsche Regierung zn wenden und zwar
in der ernstm Hoffnung, daß nicht mifzverslanden ivird, das; seitens der
Kaiserlich Teut;im Regierung ein Vorgehen erwartet wird, das die da

jedem Konflikt zwischen den Ber.Gräben der Teutschen, vormdringen,
W

;
V' ,

gekominen. ct wuthenoe !Zan
Hagel rief: Tod den Feinden des
Vaterlandes!"

Teutscher Kommentar.
Berlin, übe? Amsterdam u. Lon

don. tt. Mai. Tas Berliner
Tageblatt" sagt über die italienische

Frage, die Lage in Italien sei voll

ständig verworren, und trotz der An

taaten nd Tentschland leiden,4.ie Ziampfe nördlich von Arras die
an nähern, ist es erst möglich, sichten dadurch besondere Schwieriglei. Leiden ertragen, von denk ihre

l V - r. V. ry . : tw Wi .(Vfli. ?M l)lrsfttSntf (nUr.n eine annähernde 5'dee von der Sie Tbiil unsern" iinrripfnfipnnn,1
gesbeute zu machen, welche deni tzcngräbcn in einer Weite von 150
Deutschen und Oesterreichern in die

strcngungen, die die Vertreter der Hände gefallen ist. In den Schiach

durch ungünstigen Eindruck!' verwischen wird und wieder

xj einmal die Stellungnahme der deutschen Regierung bezüglich der heiligen
Freiheit auf den Meeren klarstellen wird.

f Die Regierung der Ber. Staaten ist davon benachrichtigt, daß d'Z

( Kaiserlich Teutsche Regierung sich durch die außergewöhnlichen Umstände
5 deß aeaenwärtiaen Kricaes'und die von ibren feinden erariffenen Mafv

Neutralität machen, äußerst ernst.! ten bei Tarnow und Gorlice und
Es Ware falsch, der Audienz des frü! während der Verfolgung der geschla
hcren Ministerpräsidenten Giolotti' genen Russen haben wir soweit 143,
beim König allzu große Bedeutung 000 Gefangene gemacht. 69 Kano
beizumesscn, da Victor Emanuelnen und 223 Maschinengewehre er

bis 200 Meter 'zu durchbrechen. Es
kam zu' einem heftigen Handgemen
ge, und- - bald waren unsere Stellun
gen vom Feinde gesäubert. Bei
diesem Kampfe gerieth eine Anzahl
Franzosen in Gefangenschaft.

Zwei, französische Blockhäuser auf
dem westlichen Abhang des Hart
manns Weilerkopf wurden durch
unser Geschlltzfeuer zerstört."

II

kh, uu vus errain ifijr yngeiig vnmi5 .uui...
ist und sich zur Vertheidigung sehr 'st deshalb aber an der Zeit, den

gut eignet. Größere Fortschritte selben gegenüber ein Maaß do

sind in diesem Terrain von keiner i Nachdenken d Vernnnft zn zeigen.
Seite zu erwarten. ! Sie haben in der Vergangenheit

I TI77 ST I für die Auftechterhiiltung der Sterne
Schutz der deutschen Tampfer. Streife gefochten und werden
New York. tt. Mai. In Ho. dies auch jkt wieder thun, gegen

bokm wurde eineAbtheilung der stad wen es auch sei. Sie verdienen die
tischen Polizei znr Bewachung der Früchte früherer Treue zu ernten,
4,ocks des Norddeutschen Lloyd bei bis sie sich selbst den Anspruch auf
Tag wie bei Nacht beordert. Es ist dieselben verscherzn. Es gab nur
dies eine der Vorsichtsmaßregeln eine Fahne, unter der die
zum Schutz eines Theiles der gro rii.s.Asm,r!kgni.F' intitm link ,s

regeln. Teutschland von allem Handel abzuschneiden, aezwunaen glaubte,
ergeltungsinas;rgeln zur Anwendung zu bringen, die weit über die ge

obert und eine ungeheure Menge
Kriegsmaterial erbeutet. Hierin sind
die Sicgestrophäen der Schlachten

von Anfang an es vermieden habe,
persönlich in den Vordergrund zu
treten und sich als streng konstituti
oneller Monarch an die Entschlie

wohnlichen Methoden der .Uriegsfuhrung hinausgehen und indem sie die

Errichtung einer Kricgszone ankündigte und alle neutralen Schiffe warnte,
sich ihr fernzuhalten. Tie Regierung hat bereits Gelegenheit genommen
die Kaiserlich Deutsche Regierung zu informieren, daß sie in der Aufnahme in den Karpathen und nördlich von

ßungen des Kabinetts halte. Ta diel der Weichsel nicht mit einbegriffen' k. ,. ..,.r... ...i.met .i. i' r L
kriegerischen Rüstungen Italiens Dort haben wir mindestens 60,000
immer weiter gehen, scheine es fast. Gefangene gemacht.

neu oeui'llien anoeisiione, oie eir x gch sts nur eine solche
des Krieges in Hoboken Un, und das sind die Sterne undfi.

inierrneri ur, js ycir, oazz rncic ?treiken ."sn r. y ff p. . ..7 Boriillirsiiiaizregein aus irr'ucncit oern

einer solchen Maßnahme oder Warnung von Gefahr nicht zustimmen kann,
du dadurch in verschiedener Hinsicht eine Verkürzung der Rechte amcri
konischer Schiffsführer oder der auf gesetzmäßige Weise als Passagiere
auf Handelsschiffen kriegführender Nationalitäten sich befindenden amer!
ionischer Bürger gesehen werden muß und das; sie die Kaiserlich Teutsche

Regierung für jede Verletzung dieser Rechte, absichtlich oder zufällig, streng
nerantwortlich machen werde. Sie glaubt nicht, daß die Kaiserlich Deut,
sche Rgienmg dies in Zweifel ziehen wird. Sie nimmt im (Gegentheil

'an, das; die Kaiserliche Regierung dem zustimmt, daß die Leben von

Nichtkämpfern, mögen sie nun neutrale Bürger oder solche irgend einer
im Krieg befindlichen Nation sein, nicht gesctz oder rechtmäßig durch die

Britische Tauchboote genommen.
Beamten der großen Tampferlinie
getroffen wird sind.y London, tt. Mai. Einer Xe-Nahezu 200 Italiener und Gne

eine übermenschliche Aufgabe, eine
Katastrophe zu Verhüten. Man
brauche aber noch nicht alle Hoff
nung aufzugeben, müsse sich aber
jedenfalls vor allzuviel Optimismus
hüten. '

Roosevelt heimgeleuchtet.
Berlin, über London, tt. Mai.

Freiherr Mumm v. Schwarzenstein,

Französischer Siegesbericht.
Paris. 14. Mai. Das sranzö

sische 5!riegsamt machte heute die en

Mittheilungen über die

Kriegslagc: Wir hatten große Er
folge am Mittwoch Abend und in
der darauffolgenden Nacht nördlich
von Arras. In den Schützengrä
ben und Erdwerken südlich von
Notre Dame de Lorctte waren wir
heftigen Gegenangriffen des Feindes
ausgesetzt, doch gegen Morgen wur
den wir vollständig Herr der Lage,
nachdem wir dem Feinde große Ver
luste beigöbracht hatten. Wir er
obertcn das Dorf Carency und den
hinter ihm liegenden Wald, nördlich

Was die Englander sagen.
London, tt. Mai. Tie Deut,

schen und Oesterreich.Ungarn treiben
die Russen in Galizien immer weiter
zurück; dieselben stehen jetzt 40 Mci
len östlich von ihren Stellungen und
nur noch 20 Meilen von Przemysl.
Wenn auch die Kämpf? an Heftigkeit
nachgelassen haben, so kommt es
dennoch immer noch zu lebhaften
Gefechten mit der russischen Nachhut,

chen. Mitglieder der Besatzung des j sel Moudros, ,m
Eunard-Tampfe- rs Earpathia". ha Aega.scheu Mcerzusolge sind jene
bet sich, wie ietti berichtet wird, in beiden brlti,chen Tanchboote, welche

irtxiM- - KW. nrtnninprr k! Xr, m das Marmara Meer eindrangen,
Kapcring oder Zerstörung eines unbeivaifnetcn Handelsschiffes in Gefahr

der bekannte Diplomat, der jetzt eine!

i welche vergebens versucht, die Deut,
schen und Oesterreich'llngarn in ih.

gebracht werden können und auch, wie dies alle anderen Nationen thun
die Verpflichtung anerkennt, die gewöhnlichen Vorsichtsmaßregeln des An
Haltens und Turchsnchnng anzuwenden, uin festzustellen, ob ein verdächtiges
HandelZschisf thatsächlich einer feindlichen Nation angehört oder that'
sächlich jlriegökonterbande unter neutraler Flagge mit sich führt.

Die Regierung der Ber. Staaten wünscht deshalb die Änfmerlsaivkeit
der Kaiserlich Teutschen Regiening mit dem allergrößten Ernst auf die

höbe Stellung im Auswärtigen Amt
bekleidet, wendet sich gegen die schar
fe Kritik, die in der anierikanischen
Presse gegen Deutschland aus An
laß der Lusitania"Affäre vielfach

geübt worden ist, und nimnit beson.
ders die Aeußerungen des früheren
Präsidenten Theodore Roosevelt nn

mitzumachen, weil der Dampfer Bc .n den Türken genominen worden,

fehl erhalten hatte, eiilen Truppen'. Angesichts des Benchts ' daß sich

trausport von Canada nach England deutsche Tauchboote , in Mittelland..
a Bord zu nehmen. Als Grund Meer um hertanmeln solle,
gaben sie an. es sei zu befürchten. W die britifche Regierung eine Be

das; der Tampser von deutschen lh"ung von für Dcnien.gen

Tauchbooten torpediert werde. 1?' tier den bestimmten

Tie Beanitcn der Cunard Linie Aufenthaltsort dieser Tauchboote an

erklärten, diese Leute hätten damit neben kann, damit sie zerstört wer-ihre- n

Arbeitskontrakt gebrochen, und den können.

die Tampfergesellschaft stehe somit .

unter keinerlei Verpflichtung, sie. Alle Feinde" werden verhaftet,
wieder i ibre Heirnatli xu beiör! S'nuYmn 14. Mai Tr Huf..

Thatsache zu lenken, daß die Mißbilligung ihrer gegenwärtigen Angriffs

rem Siegeslauf aufzuhalten. 150,
0(10 Russen, 69 Kanonen und 225
Maschinengewehre find den Siegern
in die Hände gefallen. Die verhält
nißmäßig geringe Zahl von erober,
ten Kanonen, läßt darauf schießen,
daß die Nüssen einen orduungsmäßi
gen Rückzug angetreten haben. (Un

methodF gegen den Handel ihrer Feinde auf der praktischen Unmöglichkeit

vom Hügel Nr. 125. Die deutsche
Besatzung, bestehend aus drei Ba
taillonen Infanterie und 6 Kom

pagnicn Pioniere, leistete den hart
näckigsten Widerstand. Wir mach
ten 1,050 Gefangene, unter ihnen
30 Offiziere, auch einen Oberst und
einen Bataillonskommandeur; auch
erbeuteten wir niehrere Kanonen und

ter die Lupe. Roosettlt erklärte be

kanntlich, er erachte das Versenken
der Lusitaiiia" als die größte Pi
ratenthat in der Weltgeschichte.

t
finnl Um zu verhindern, daß die

schweren Geschütze den Deutschen in
die Hände sielen, haben sie selbige
verborgen oder Veraraben. Aber

dern. zeikoinmiffär von London ordnete die

Lusitania" sank verzweifelt schnell. Bcrhaftung aller Angehörigen feind

Berlin, über London. 11. Mai. ücher Nationeii, soweit sie noch im
5i,l deutschen Marinekreisen ist man Militärpflichtigen Alter stehen, an.

erstaunt über die Schnelligkeit, mit M erwartet, das, alle diese tnncr- -

der Anwendung von ohne Nichtachtung jener Regeln der An

ständigkeit, Vernunft, (Gerechtigkeit und Menschlichkeit, die die ' moderne

Meinung als maßgebend betrachtet, bericht. Es ist unmöglich für die Of
fiziere eines ein Handelsschiff auf Tee anzuhalten und dessen

Papiere und Ladung zu prüfen. Es ist faktisch unmöglich, sie zu Prisen
zu machen und, wenn sie keine Priseumaiinschaft an Bord legen können,
können sie auch das Schiff nicht versenken, ohne dessen Mannschaft imd

" alle an Bord Befindliche nicht in den kleinen Nettungobooten der Gnade des

Meeres zu überlassen. Tiefe Thatsachen gibt, wie hier aufgefaßt wird,
diedeutfche Negierung auch freimüthig zn. Wir; sind davon in Kenntniß
gefetzt, daß bei den von uns besprochenen Zivischenfällen noch nicht ein.
mal Zeit genug für diese armseligen Sicherheitsmaßregeln gegeben wurde
und .in wenigstens zweien der angeführten Fälle wurde nicht einmal so

Freiherr Mumm führt Folgendes
'

aus:
Wenn Herr Roosevelt diese Wor

te gebraucht hat, dann schleuderte er
eine Beleidigung gegen das ganze

man wird sie schon finden.)
Die Russen behaupten, daß sie jetzt

welcher die Lusitania" nach der weniger Aage ncrijarrer uo deutsche Volk, über die wir im hoch. im (Sitihn (tun hnrn Inciri'rcfi yjnr.
Torpedierung versank. Sachverstän er a, sreiw.uig neuen.i sten Grade empört, sind selbst zu ei. bri ber Deutschen nd Oester-be- t'

mder nur uuter dem Haß
rn ein Ziel zu setzen. (Si,dige sind der Ansicht, daß dieses

viel Munition. (Wahrscheinlich ha.
ben die drei Bataillone außer dein
höheren Führer kaum 30 Offiziere
gehabt, und von ihnen fielen jeden
falls mehrere oder wurden verwun
dct. wodurch die Unrichtigkeit der
Zahlen erwiesen erscheint.) Nord
lich von Neuville machten wir auch
bedeutende Fortschritte, eroberten
mehrere hundert Dards lange Schü
tzcngräbcn. In Neuville mußten wir
ein Haus nach dem andern erstür
mcn, und unsereTruppen kämpften
mit der größten Tapferkeit.

Was sie sich dafor koofen".schnelle Sinken durch eine Explosion uns ,t,e,i von ,cinocn uno m Diabolisches Gelächter.) Wie
was wie eine Warnung ertheilt. London, tt. Mai. Der Königder an Bord !vef blichen Mnmti inujerni reiinueii gu uiucii ijuuuii.

Offenbar können wie dies die letzten Wochen ergeben haben, l onoladiing herbeigeführt wurde. An von England hnt verfügt, die NaEr beleidigte, ohne Entschuldigung,
dernfalls hätte ein Schiff von der men des Kaisers Wilhelm, des Kai Männer, die furchtlos bis zum Tode.

''

(

s ohne unvermeidliche Verletzung vieler heiliger Grundsätze der Gerecht
Bauart der Lufitania" mit luft fers Franz Joseph, des Königs von? in der Stunde der Noth ihre Pflicht
und wasserdichten Schotten min Württemberg und des Herzogs von dem Paterlande gegenüber gethan
bestens drei bis vier Stunden über Cumberland von der Liste der. haben, ohne'Hofsnung auf Beute

die Sache aber nun einmal steht,
kann nicht außer acht gelassen wer
den. daß sie plötzlich ein großes
Terrain verloren haben, was sie erst
nach monatelangen, aufreibenden
Kämpfen zn erobern im Stande
waren. Alle ihre zahlreichen Opfer
an Menschenleben waren vergeblich.

Die Russen behaupten, daß sie in
Ostgalizien die Oesterreich.Ungarn
fe stA fTSf-ss- l Wnfiiith..

Erst nachdem England die ganzezuWasser bleiben müssen, und dann Inhaber des Hosenbandordens
wäre Zeit genug gewesen, alle an streichen. Nordsee als Kriegs.zone erklärt hat

tc, ohne' eine wirkungsvolle Blockade

durchzuführen, erklärte Teutschland,
mit genau dem gleichen Recht, die

Bord befindlichen Personen zu ret-

ten, zumal die Kiiste so nahe wae.

Tirpitz soll abgedankt haben.

London, tt. Mai. Eine sehr
zweifelhafte Depesche der Exchange
Telegraph Co. aus Kopenhagen be

hauptet, Admiral v.
, Tirpitz, der

Agenten.

keit und Humanität nicht gegen Handelsschiffe perwandt werden.
Amerikanische Bürger handeln innerhalb ihrer unbestreitbaren Rechte,,

wtfm sis ihre Schiffe nehmen und dahin reisen, wohin sie ihr rechtmäßiges
Geschäft auf die hohe See ruft und bei der Ausführung dieser Rechte
sollten sie das gerechtfertigte Vertrauen haben können, daß ihr Leben nicht
durch Handlungen, die in klarer Verletzung allgemein anerkannter

ausgeführt werden, in Gefahr koinnit und bestimmt müssen
sie das Vertrauen haben können, daß ihre eigene Regierung sie bei Aus
Übung dieser Rechte unterstützt.

Ich bedauere die Kaiserlich 5""tsche Regierung davon benachrichtige,!
zu müssen, daß kürzlich in den Zeitungen der Ver. Staaten eine formelle
Warnung veröffentlicht wurde, die anscheinend von der Kaiserlich Teuts-

chen Botschaft in Washington erlassen und an des Volk der Ver. Staaten
gerichtet war und ausführte, daß jeder Bürger der Ver. Staaten, der sein

1 Agenten für ein kehr wcrtbvolPersonal-Notizen- . UVi, IUI 4)1. V, l'Vk-tt- w

Wen, l Emilaud herum als diet regt Lachmuskeln.) In
Kr,egszone,,,,d k

und am Niemön werdenttuart,'lcs und leicht oerkänflich'?Herr Hermann I. Kauf,
Neb., mußte sich wegen Eezema nach scheS Buch werden überall gesucht oie ;'umr, iiui't:, uue einoirnjeii; w,n flXmnf WMdt"i- - ,iivdieHandelKsch.e. von ihnen ange'fr

deutsche FlottmmlNlster, habe abge
dankt, weil er mit anderen Mitglie
dern der deutschen Regierung bezüg
lich der Lusitania"Affäre nicht
übereinstimme, (Es wird wieder
einmal ganz verdächtig von den U
liirten gelogen.)

Offizieller dentscher Bericht.
Berlin, 1 1. Mai, über London.

Tas deutsche Kriensamt bat eltern

troffen würden, zu versenken, wobei
es nicht immer möglich sein werde,

vermeiden, daß Manuschaftcn nnd

dem -- t. Joseph Hospital begeben, und angestellt. Guter Verdienst
frevr T. G. Kun.z, Stuart, Neb., be und stetige Arbeit für Jeden, der
gleitete ihn nach Omaha. Wir etwnS thun will. Um weitere Au
wünschen Herrn H. I. Kauf baldige kunft adressire: P. O. Bor 335.
Besserung. 1 0maha, Nebr. .

-

t '

(Fortsetzung auf Seite 3.) Passagiere gefährdet würden," j Abend Folgendes bekannt gemacht:

.

w


